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Vorab: 

 Allen, zu denen ich noch keinen Kontakt hatte seit dem Jahreswechsel,  wünsche ich ein gutes, gesundes, 

erfolgreiches 2020. Den Strickerinnen wünsche ich natürlich viel Zeit und Muße, ihrem Hobby nachgehen zu 

können. 

 

Januar: 

 
 

Mein kleines Steingartenbeet neben der Haustür.  

Das Blaukissen und das Schwesterchen im Weiß zeigen die ersten Blüten. Im Januar? 

Das ist doch verrückt, oder?  

 

 

 

 

 

 



Aktuelles im Schopf:  
 

Seit dem 21. bis 30. Januar mache ich sozusagen 

Winterschlussverkauf.  

 

Es erwarten Sie - ich hoffe - für Sie attraktive Angebote. Kommen Sie 

und schauen Sie. Ich bin sicher, Sie finden auch für Ihren Bedarf 

etwas. 

 

 

 

 

Hier ein paar Eindrücke: 

 

 

 

Neue Qualitäten stelle ich im nächsten Newsletter vor. 

 

Was habe ich gestrickt?  

Im letzten Newsletter habe ich das Jäckchen für meinen Enkel vorgestellt. Was ich nicht zeigen konnte - weil es 

ein Weihnachtsgeschenk und somit eine Überraschung sein wollte - ist die dazu passende Hose, die Mütze und 



die Söckchen. Hose und PIlotenmütze sind ebenfalls aus dem Buch “Klompelompe”, Söckchen und 

Handschuhe sind a) Resteverwertung und b) Eigenkreation. 

 

Die Wickelborte habe ich aus dem ebenfalls wunderbaren Buch “Stricken für Wollsüchtige”.  

 

 

 

I proudly present: 

 

 

 Die Handschuhe sind erst jetzt neu dazu gekommen. 

 

Zur Erinnerung noch einmal die Wolle: 



Zeitlos: 100% Merino extrafine mit Rosenöl, 100 g, 240 m, Nadelstärke 3,5 bis 4,  Preis: 12,95 €/100 g 

Ursprung: 100% feinste Merinowolle aus Tasmanien, 50 g, 120 m, Nadelstärke 3,5 bis 4, Preis: 7,50 € 

Alle Produktinformationen und Farben finden Sie im Shop.  

 

Zu meiner Kombination aus Rock und Pullover (Finest Royal Alpaka mit Singolo),  - Sie erinnern sich? -

  

entstehen gerade Overknee-Stulpen. 1 ist fertig, der andere musste ruhen, weil ich diverse andere Sachen 

stricken musste, wächst aber jetzt auch langsam.. Anleitung: Tanja Steinbach.  
 

Diverse Socken habe ich gestrickt: 

 

Links: High Twist von Atelier Zitron, rechts: Lang Super Soxx Alpaca (noch Restknäuel im Schopf) 

Beide Modelle habe ich an der Spitze mit einer Bumerang-”Spitze” begonnen, dann den Fuß glatt rechts 

gestrickt, dann die Bumerang-Ferse, dann den Schaft - auch in beiden Fällen glatt rechts, zum Abschluss das 

Bündchen. (Beide sind für meinen Mann.) 

 

Unten: Ganz dicke Socken aus Ferner Wolle Lungauer 8-fädig sind entstanden. (Gibt es im Shop.) Dieses Mal 

klassisch am Bündchen begonnen, den Schaft mit einem “Phantasie”-Muster mit viel Struktur gestrickt, wie 

immer die Bumerangferse, der Fuß ist glatt rechts und dann mit Bändchenspitze. Die kleinen sind genauso. 

und aus Restwolle gab es dann noch die Stulpen für meinen Enkel. 

 

Hier als pdf-Dokument die Anleitung für die großen, dicken Socken exklusiv für meine 

Newsletter-Abonnentinnen und -Abonnenten. 

https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/zeitlos/
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/ursprung/
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/finest-royal-alpaca/
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/singolo/
https://www.tanjasteinbach.de/15-01-2019-im-ard-buffet-overknees-stricken/
https://www.schoene-wolle.de/zitron/exklusivgarne/high-twist/?p=1
https://www.schoene-wolle.de/ferner-wolle/?p=1
https://drive.google.com/open?id=1WNyEWb2m-TrkxDHxAFNbuPru-gSgw_7Y


 

Beim Wiegen der Wolle habe ich einen (total blöden) Gedankenfehler gemacht -  ich habe die Restwolle 

immer gewogen und mich gefreut, dass ich noch so viel übrig habe. Nach dem ersten großen Strumpf hatte ich 

noch 54 g auf dem Restknäuel. Schön, dachte ich, das klappt ja prima, da bekomme ich ja den zweiten auch 

noch super hin. Nur habe ich - das muss im Zustand geistiger Umnachtung gewesen sein - nicht berücksichtigt, 

dass die Knäuel für die 6- und 8-fache Wolle 150 g wiegen. Superleistung, oder? Na, ja. Dann hatte ich Wolle 

übrig, und so haben die großen dicken Strümpfe dann Zuwachs bekommen in Größe 21/22. (Die großen 

werden ein Geburtstagsgeschenk für meinen Schwiegersohn, und dann bekommt Enkel Jonte eben auch ein 

paar Socken, die genauso sind, wie die vom Papa, nach dem Motto: “Wenn der Vater mit dem Sohne …”. Ich 

hatte dann letztendlich viel Spaß beim Stricken, nicht nur über meine eigene “Blödheit” habe ich mich gefreut, 

sondern auch über die Minis. Und dann war immer noch Wolle übrig, sodass Jonte nun auch noch die 

Handstulpen bekommt. Ich habe also für alles zusammen zwei Knäuel verbraucht. 

Mehr Informationen auf meiner Website unter Modelle. 

 

 

Ausblicke: 
 

Der nächste Termin ist der  

Workshop Rvo am 1. Februar von 14 bis 18 Uhr  
bei mir im Wollschopf. 

Es gibt vier Anmeldungen, das freut mich sehr. Wir werden uns also damit beschäftigen, wie ich beginne, wie 

ich ausrechne, wie viele Maschen ich brauche, wie will ich den Ausschnitt haben, sollen die Ärmel enger oder 

weiter sein usw.  

Es ist noch Kapazität. Wer also Lust hat, kann sich noch anmelden.  

Anmeldung HIER  möglich, telefonisch oder per E-Mail. 

Kosten: 25 € für 4 Stunden. 

 

Workshop Allgemeines Strickcoaching am 18. April von 14 bis 

18 Uhr 
Für den Workshop am 18. April ändert sich das Thema. Ich bin mehrfach angesprochen worden auf  

individuelle Themen.  

Kosten: 25 € für 4 Stunden.  

Mindestteilnehmerinnen: 4  

Anmeldung HIER  möglich, telefonisch oder per E-Mail. 

Ich behalte mir vor, bei zu geringer Teilnehmerinnenzahl, den Termin abzusagen. 

 

Weitere Termine gebe ich zu einem späteren Zeitpunkt bekannt. Wenn Sie Wünsche haben, lassen Sie es mich 

wissen. Ich wurde z. B. auf Sockenstricken angesprochen. Es ist die Frage, ob ich das im Frühjahr anbiete, das 

https://www.wollig-kreativ.de/wp-content/uploads/2017/03/Anmeldung-zum-Workshop-als-pdf-zum-Runterladen.pdf
https://www.wollig-kreativ.de/wp-content/uploads/2017/03/Anmeldung-zum-Workshop-als-pdf-zum-Runterladen.pdf


hätte den Vorteil, dass Sie im Sommer üben und stricken können und dann für den Herbst Socken fertig haben 

können. Bei Interesse bitte Info. Danke. 

 

Strickwochenenden in Sulz/Glatt am Neckar 

Pension Himmelreich „Stricken wie im Himmel“  

Termine 2020: 
14. – 16. Februar 2020 (ausgebucht) 

28. Februar bis 1. März 2020 (absagebedingt sind wieder drei Plätze frei.) 

13. – 15. November 2020 (nur noch wenige Plätze frei) 

20. – 22. November 2020 (nur noch wenige Plätze frei) 

  

Strickwoche am Schliersee in Oberbayern im Haus Seegarten 

Termine 2020: 
21. bis 28. März 2020 (ausgebucht) (Samstag bis Samstag) 

 

Ich hatte angeboten, bei Nachfrage eine zweite Woche zu planen. Mit viel Hin- und Herschieben sind jetzt alle 

Anmeldungen - es gab auch wieder Absagen - in der einen Woche mit mir am schönen Schliersee.  

Wer also Lust hat auf eine solche Strickwoche: Im Herbst können wir eine zweite Woche veranstalten  

Oder Sie fragen an für das nächste Jahr.  

 

24. bis 31. Oktober 2020 (ausgebucht) (Samstag bis Samstag) 

Bei min. 5 weiteren Anmeldungen Zusatzwoche:  18. bis 23. Oktober (Sonntag bis einschließlich Freitag) 

 

Es gibt auch schon  

Termine 2021: 
20. bis 27. März 2021 (bereits  1 Anmeldung)  

23. bis 30. Oktober 2021 (bereits 3 Anmeldungen)  

  

Sie möchten mehr wissen? Nehmen Sie Kontakt zu mir auf! 

Schauen Sie auf meine Website unter Strickurlaub und/oder fordern Sie Unterlagen an. 

 

Veranstaltungen in Karlsruhe 

Nochmal zur Erinnerung:  

Es gibt einige Veränderungen: 

Der Dienstag-Stricktreff findet nur noch an jedem 4. Dienstag im Monat in oder bei sommerlichen 

Temperaturen vor meinem Schopf statt.  

Am 2. Dienstag im Monat gehen wir ja alle in die Cafeteria des Seniorenzentrums Kirchfeld. 

Der Donnerstag-Stricktreff ist ohnehin nur 14-tägig. Für die Teilnehmerinnen ändert sich insofern etwas, als 

wir die Treffen jetzt auch in der 2. und 4. Woche eines jeden Monats stattfinden lassen.  

 

Mein Workshop-Angebot hat sich auch verändert.  Die Workshops finden nicht mehr  14-tägig donnerstags 

statt, sondern an  festgelegten Samstagen (s. o.)  

 

In die Übersicht im Dezember hatten sich Fehler eingeschlichen. Deshalb schicke ich sie heute nochmal neu. 

 

https://www.wollig-kreativ.de/sonstige-aktivitaeten/


Der Vollständigkeit halber hier noch die geplanten Termine und Veranstaltungen in chronologischer Reihenfolge: 

Entweder hier über den Link  
oder hier direkt zum Lesen:

 

Wichtige Änderung: 
Meine Öffnungszeiten ändern sich nach Ostern.  

Berufstätige haben häufig Probleme, zu meinen Öffnungszeiten zu mir in den Schopf zu kommen. Im Sommer wird 

erfahrungsgemäß weniger gestrickt als im Winter. Diese beiden Fakten haben mich dazu bewogen, meine 

Präsenzzeiten zu verändern.  

Somit werde ich ab dem 14. April 2020  

mittwochs für Sie von 17 bis 20 Uhr da sein.  

 

Dienstags und Donnerstags bleiben die Öffnungszeiten wie bisher. Und: Wie immer können Sie auch nach 

vorheriger Vereinbarung außerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten kommen, wenn akute Woll-Abstinenz oder 

akuter Strick-Entzug besteht. 

 

https://drive.google.com/file/d/1Ypt-wImB-kU0-yg02B88aWDJkQOSYTpO/view


Zum Schluss: 
Mein für 2021 geäußerter Wunsch bleibt bestehen:   

Bleiben Sie mir treu - und vor allem, wenn Sie zufrieden sind - empfehlen Sie mich weiter. 

So verbleibe ich wie immer mit wollig-kreativen Grüßen und freue mich, wenn wir uns in diesem Jahr 

persönlich, telefonisch, per E-Mail, im Blog … begegnen. 

 

Ihre 

                                                           

Lydia Tebroke mit Bieni und dieses Mal Bieni und Jonte  

  

 


